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Dezember 

2025 

 

„Schule trifft Kultur – Kultur trifft Schule“ 

Förderung von Projekten Kultureller Bildung an 

Schulen 

Ausschreibung für 2026 

Das Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, 

Wissenschaft, Forschung und Kultur (MBWFK) bietet den 

allgemeinbildenden und den berufsbildenden Schulen des Landes 

auch im Jahr 2026 wieder finanzielle Unterstützung für Projekte 

Kultureller Bildung 

I.  kulturelle Projekte in freier Thematik mit überörtlicher 

und nachhaltiger Wirkung mit einer Förderung von bis zu 

5000,00 Euro 

II. II.  Sonderförderung für kulturelle Projekte zur Förderung 

der Demokratiebildung mit zusätzlich 1500,00 Euro 

Ein ausfüllbares Antragsformular finden Sie auf der Website: 

https://kulturellebildung-sh.de/info/aktuelles 

 

Die Anträge senden Sie bitte an: 

Ministerium für Allgemeine und Berufliche Bildung, Wissenschaft, 

Forschung und Kultur des Landes Schleswig-Holstein 

Ref. III 3210  

Brunswiker Straße 16-22 

24105 Kiel 

oder gern per E-Mail an: kirsten.redlin@bimi.landsh.de 

 

Letzter Antragstermin: 15.02.2026 

Vorläufige Zuwendungsbescheide werden bis  

spätestens 

 zum 15.03.2026 erteilt. 
 

 

  

 

 

 

Sie haben eine Idee für ein Kulturelles Bildungsprojekt an 

Ihrer Schule im Dezember 2025? 

Ihnen fehlen 150 Euro für Material, Honorar oder 

Fahrtkosten? 

Dann seien Sie schnell! 

Die Kreisfachberatung Kulturelle Bildung vergibt 150 Euro 

für vier Projekte der Kulturellen Bildung in den Kreisen 

Segeberg und Lübeck. 

Schicken Sie bis 8.12.2025 für die Bewilligung eine kurze 

formlose Beschreibung Ihres Mikroprojektes an die 

Kreisfachberatung für Kulturelle Bildung im Kreis Segeberg 

antje.wilkening-se@kfkb-sh.de 

 

 

150 für 4 
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 Bundeswettbewerb „Demokratisch Handeln“ 

ist ein Kinder- und Jugendwettbewerb der die 

demokratischen Kultur fördert und Demokratieprojekte aller 

Art aus dem schulischen und außerschulischen Bereich 

auszeichnet. Ziel des Wettbewerbs ist die Würdigung, 

Sichtbarmachung, Vernetzung und das Empowerment der 

Projekte, die das demokratische Miteinander befördern und 

sich für die Stärkung einer demokratischen Gesellschaft, im 

Kleinen oder im Großen, einsetzen.  

„Demokratisch Handeln“ ist ein von der 

Kultusministerkonferenz empfohlener Schüler- und 

Jugendwettbewerb. Er wird vom Bundesministerium für 

Bildung, Familie, Senioren, Frauen und Jugend gefördert und 

von den Kultusministerien in den Ländern unterstützt. Träger 

ist der Förderverein Demokratisch Handeln e. V. 

Am Wettbewerb teilnehmen können alle jungen Menschen 

vom Kindergartenalter bis 25 Jahre, die ein 

Demokratieprojekt durchgeführt haben – egal ob allein, in 

Gruppen oder mit der Schulklasse. Ob es sich bei dem Projekt 

um ein Tages-, Wochen-, Monats- oder Jahresprojekt handelt 

oder gar um ein Projekt, das es seit mehreren Jahren gibt, 

spielt keine Rolle. Auch Wiederbewerbungen mehrjähriger 

Projekte sind möglich.  

Es können aber auch Projekte eingereicht werden, die noch 

in Planung bzw. nicht abgeschlossen sind. Dann ist sogar eine 

Anschubfinanzierung möglich. 

Bewerbungsschluss: 25.12.25 

Mehr Infos unter: https://www.demokratisch-handeln.de/ 
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Netzwerkveranstaltung von KZ-Gedenkstätten, NS-Erinnerungsorten und Schulen aus SH 

Mit einem Vortrag zum Thema „Geschichtsunterricht und Inklusion“, der Vorstellung von Best Practice-

Beispielen aus der Bildungsarbeit von KZ-Gedenkstätten, NS-Erinnerungsorten und Schulen sowie mit einem 

„Markt der Möglichkeiten“ wird auf dieser Netzwerkveranstaltung neben einem umfassenden fachlichen 

Input auch ein Einblick in landesweite und regionale Angebote aus dem Bereich der historisch-politischen 

Bildung gegeben. Ein Schwerpunkt liegt dabei auf Projekten, die Elemente kultureller Bildung aktiv 

einbinden. 

 

Zielgruppe: Lehrkräfte aller weiterführenden Schulen, Multiplikator:innen aus der historisch-politischen 

Bildungsarbeit und Akteur:innen aus dem Bereich der Erinnerungskultur. 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung zur Präsentation auf dem „Markt der Möglichkeiten“ bitte bis 1.02.2026 bei Marc Czichy  

unter mc@kz-gedenkstaette-kaltenkirchen.de  
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Mehr zur Kulturellen Bildung unter: https://kulturellebildung-sh.de/ 

 

„Keeping the culture of remembrance alive - 

 Schule trifft Erinnerungskultur“ 
 

 Dienstag, den 24. Februar 2026, von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

 

Mehr zur Kulturellen Bildung unter: https://kulturellebildung-sh.de/ 

 

Ich wünsche Ihnen Frohe Feiertage und einen 
guten Start für 2026 –Bleiben Sie gesund! 
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